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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevertretung Hetlingen (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 20.03.2019 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:50 Uhr 

 Ort, Raum: Schulungsraum Feuerwache, Hauptstraße 63 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Ines Bitow FW    
Herr Thomas Crefeld FW    
Herr Tom Hubert FW    
Herr Ralf Hübner FW    
Herr Julius Körner CDU    
Herr Markus Kretschmer FW    
Herr Holger Martinsteg CDU    
Herr Hartmut Pieper CDU  stimmberechtigt ab TOP 4  
Herr Bürgermeister Michael Rahn-
Wolff FW 

 Bürgermeister  

Frau Renate Springer-König FW    
Herr Alexandré Thomßen CDU    

Außerdem anwesend 
Herr Lenny Egold    
Zuhörer 4; ab 
19:45 Uhr: 7 

   

Presse 
Wedel-Schulauer Tageblatt    

Protokollführer/-in 
Frau Nina Falkenhagen    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Florian Kleinwort CDU    
Herr Jens Körner CDU    
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 07.03.2019 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hetlingen ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 31 – 31.4 der Tagesordnung wird die Öffentlich-
keit  ohne Aussprache ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
 
Es werden folgende neue Tagesordnungspunkte eingefügt: 

 TOP 19: „Photovoltaikanlage auf dem Dach des KITA-Anbaus“ 

 TOP 20: „Amtsbauhof“ 

 TOP 26: „Erschließung des Baugebiet B-Plan 12 "Klaus-Groth-Straße" Be-
schluss über den Endausbau in einem Zug“ 

 Im nichtöffentlichen Teil wird TOP 31.3 entsprechend des Vorschlags der 
Verwaltung eingefügt.  

 
Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Die Tagesordnung wird beschlossen.  
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  

Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

  

 2.  Ehrungen 

  

 3.  Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 

  

 4.  Feststellung der CDU-Fraktion 

  

 5.  Nachwahlen in gemeindliche Ausschüsse, hier: Rücktritt der Gemeindevertreterin Monika 
Riekhof 
Vorlage: 0262/2019/HET/BV 

  

 6.  Wahl einer/eines Vorsitzenden für den Sport-, Kultur- und Umweltausschuss 

  

 7.  Wahl eines Mitgliedes in den Amtsausschuss 

  

 8.  Besetzung des Kindergartenbeirates für die Kindertagesstätte 

  

 9.  Besetzung des Energiebeirates der Stadtwerke Wedel GmbH 

  

 10.  Benennung einer BNE-Beauftragten oder eines BNE-Beauftragten 

  

 11.  Wahl eines Vertreters der Gemeinde Hetlingen für den Regionalpark Wedeler Au 

  

 12.  Wahl eines Mitgliedes in die Verbandsversammlung des Wegeunterhaltungsverbandes 
Pinneberg 
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 13.  Einwohnerfragestunde 

  
 

13.1.  
Allgemeines 

  
 

13.2.  
Tempo 30 

  
 

13.3.  
Hochbeete 

  

 14.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung 

  

 15.  Bericht des Bürgermeisters 

  
 

15.1.  
Legionellen 

  
 

15.2.  
Neubaugebiet 

  
 

15.3.  
Erweiterung KiTa 

  
 

15.4.  
Kunstrasenplatz 

  

 16.  Eigenleistung des HMTV von 2018 
Vorlage: 0239/2019/HET/BV 

  

 17.  Beschaffung eines neuen Gemeindebusses; hier: Grundsatzdiskussion 

  

 18.  Projekt Nachhaltigkeit der RENN.nord 
Vorlage: 0237/2019/HET/BV 

  

 19.  Photovoltaikanlage auf dem Dach des KITA-Anbaus 

  

 20.  Amtsbauhof 

  

 21.  Raumkonzept; hier: mögliche Richtungsentscheidungen 

  

 22.  Antrag auf Baumfällung 
Vorlage: 0252/2019/HET/BV 

  

 23.  Geschwindigkeitsbegrenzung im Ortsgebiet 

  
 

23.1.  
Anträge FW-Fraktion: Generelles Tempolimit 30 km/h für Lkw auf der Hauptstraße (Emp-
fehlung Bauausschuss Ende 2018) 

  
 

23.2.  
Nachtfahrverbot für Lkw in der Ortslage 
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23.3.  
Tempo 30 von der Kirche bis zur Mehrzweckhalle ohne Einschränkung für alle 
Vorlage: 0253/2019/HET/BV 

  

 24.  Neufassung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen (Straßenreini-
gungssatzung) 
Vorlage: 0236/2019/HET/BV 

  

 25.  Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes; hier: Entwurf des Landes 
Vorlage: 0258/2019/HET/BV 

  

 26.  Erschließung des Baugebiet B-Plan 12 "Klaus-Groth-Straße" Beschluss über den End-
ausbau in einem Zug 
Vorlage: 0263/2019/HET/BV 

  

 27.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 0244/2019/HET/BV 

  

 28.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr 2019 
Vorlage: 0245/2019/HET/BV 

  

 29.  Ehrung und Verabschiedung einer Gemeindevertreterin 

  

 30.  Verschiedenes 

  

 32.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 

  

Protokoll: 

zu 1 Eröffnung der Sitzung 
  

Herr Rahn-Wolff begrüßt die Anwesenden. Anschließend werden die in der 
Einleitung aufgeführten Beschlüsse gefasst.   

  
  
zu 2 Ehrungen 
  

Herr Rahn-Wolff ehrt Frau Renate Springer-König und Herrn Ralf Hübner 
anlässlich ihrer 10jährigen Mitgliedschaft in der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Hetlingen. Er überreicht den Geehrten jeweils eine Ehrenur-
kunde sowie ein Blumenpräsent.   

  
  
  
zu 3 Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
  

Herr Rahn-Wolff verpflichtet Herrn Hartmut Pieper durch Handschlag zur 
gewissenhaften Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn als Gemein-
devertreter in seine Tätigkeit ein. 
 
Herr  Thomßen heißt Herrn Pieper ebenfalls willkommen und überreicht 
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ihm ein kleines Präsent.  
  
  
zu 4 Feststellung der CDU-Fraktion 
  

Herr Thomsen teilt mit, dass Herr Hartmut Pieper ab sofort der CDU-
Fraktion angehört.  
Die CDU-Fraktion besteht damit aus folgenden Mitgliedern:  

 Alexandré Thomßen (Fraktionsvorsitzender) 

 Julius Körner (stv. Fraktionsvorsitzender) 

 Florian Kleinwort  

 Jens Körner 

 Holger Martinsteg  

 Hartmut Pieper 
  
  
zu 5 Nachwahlen in gemeindliche Ausschüsse, hier: Rücktritt der Ge-

meindevertreterin Monika Riekhof 
Vorlage: 0262/2019/HET/BV 

  
Herr Rahn-Wolff bittet Herrn Thomsen um Vorschläge zur Besetzung der 
freigewordenen Ausschusssitze.  
Herr Thomsen bringt zunächst sein Bedauern zum Ausdruck, dass Frau 
Riekhof ihr Mandat niedergelegt hat. Er stellt klar, dass der Rücktritt nicht 
aufgrund des politischen Austausches, nicht aufgrund von Unstimmigkei-
ten innerhalb der CDU-Fraktion und auch nicht aus gesundheitlichen 
Gründen erfolgte. Laut Herrn Thomsen sei der persönliche Umgang ent-
scheidend für den Rücktritt gewesen. Er appelliert an die FW-Fraktion, 
künftig offen zu diskutieren. 
 
Anschließend gibt er bekannt, dass der freigewordene Sitz von Frau Riek-
hof als Vertreter im Schul- und Sozialausschuss von Herrn Jörg May als 
bürgerliches Mitglied eingenommen werden soll.  
 
Den freigewordenen Sitz im Sport-, Kultur- und Umweltausschuss 
möchte er selber einnehmen. 
 
Er wird als Vertreter im Bau- und Wegeausschuss nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Dieser Sitz soll von Clemens Koopmann als bürgerliches 
Mitglied besetzt werden. 
Hartmut Pieper soll seinen Sitz im Bauausschuss statt als bürgerliches 
Mitglied nun als Gemeindevertreter wahrnehmen.  
 
Das gleiche gilt für seinen Sitz als Vertreter im Finanzausschuss: Hier 
nimmt Herr Gemeindevertreter Hartmut Pieper den Sitz des „bürgerlichen 
Mitgliedes“ ein.  
Weiter teilt Herr Thomsen mit, dass er nicht mehr Mitglied des Finanzaus-
schusses sein wird. Der nun ebenfalls freie Ausschusssitz soll durch Jörg 
May als bürgerliches Mitglied besetzt werden.  
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 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt laut Vorschlag der CDU Fraktion fol-
gende Nachwahlen en bloc: 

 Jörg May wird als bürgerliches Mitglied als Vertreter in den Schul- 
und Sozialausschuss gewählt.  

 Alexandré Thomßen wird als stimmberechtigtes Mitglied in den 
Sport-, Kultur- und Umweltausschuss gewählt. 

 Hartmut Pieper wird als stimmberechtigtes Mitglied in den Bau- und 
Wegeausschuss gewählt. 

 Clemens Koopmann wird als bürgerliches Mitglied zum Vertreter in 
den Bau- und Wegeausschuss gewählt.  

 Hartmut Pieper wird als Vertreter in den Finanzausschuss gewählt. 

 Jörg May wird als bürgerliches stimmberechtigtes Mitglied in den 
Finanzausschuss gewählt.  

 
 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 6 Wahl einer/eines Vorsitzenden für den Sport-, Kultur- und Umwelt-

ausschuss 
  

Herr Rahn-Wolff stellt fest, dass das Zugriffsrecht bei der CDU-Fraktion 
liegt. Da Herr Thomsen aus dem Finanzausschuss abberufen wurde, ist 
ebenfalls ein/e neue/r Vorsitzende/r des Finanzausschuss zu wählen.  
 
Herr Thomsen schlägt sich selbst als Vorsitzenden für den Sport-, Kultur- 
und Umweltausschuss vor. Als Vorsitzenden für den Finanzausschuss 
schlägt er Julius Körner vor.    
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Alexandré Thomßen zum Vorsitzen-
den des Sport-, Kultur- und Umweltausschusses.  
  
einstimmig beschlossen 
Abstimmungsergebnis: Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Julius Körner zum Vorsitzenden des 
Finanzausschusses.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 7 Wahl eines Mitgliedes in den Amtsausschuss 
  

Herr Thomsen schlägt sich selbst als Mitglied des Amtsausschusses vor. 
Der dann freiwerdende Platz des Vertreters soll von Julius Körner einge-
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nommen werden.  
 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Alexandré Thomßen als stimmbe-
rechtigtes Mitglied und Herrn Julius Körner als Vertreter in den Amtsaus-
schuss.    
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 8 Besetzung des Kindergartenbeirates für die Kindertagesstätte 
  

Herr Thomsen schlägt Florian Kleinwort als Mitglied des Kindergartenbei-
rats vor. Weiter verkündet er, dass Herr Holger Martinsteg aus dem Kin-
dergartenbeirat abberufen wird. Er schlägt Frau Tina Siebrasse als Vertre-
terin vor.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Florian Kleinwort als Mitglied und 
Frau Tina Siebrasse als Vertreterin in den Kindergartenbeirat.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 9 Besetzung des Energiebeirates der Stadtwerke Wedel GmbH 
  

Herr Thomsen schlägt sich selber als Vertreter für den Energiebeirat der 
Stadtwerke Wedel vor.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Alexandré Thomßen zum Vertreter in 
den Energiebeirat der Stadtwerke Wedel GmbH. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 10 Benennung einer BNE-Beauftragten oder eines BNE-Beauftragten 
  

Herr Rahn-Wolff erläutert, dass es hier kein Zugriffsrecht einer Fraktion 
gibt und somit beide Fraktionen eine/n BNE-Beauftragte/n vorschlagen 
können. Herr Hübner schlägt für die FW-Fraktion Herrn Markus Kret-
schmer vor. Herr Thomsen verzichtet im Namen der CDU auf einen Vor-
schlag.  
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 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Markus Kretschmer zum BNE-
Beauftragten.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 11 Wahl eines Vertreters der Gemeinde Hetlingen für den Regionalpark 

Wedeler Au 
  

Herr Thomsen schlägt Jens Körner als Mitglied des Regionalparks Wede-
ler Au vor.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Jens Körner als Vertreter der Ge-
meinde Hetlingen in den Regionalpark Wedeler Au.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 12 Wahl eines Mitgliedes in die Verbandsversammlung des Wegeunter-

haltungsverbandes Pinneberg 
  

Herr Thomsen schlägt Holger Martinsteg als Mitglied der Verbandsver-
sammlung des WuV vor. Da Herr Martinsteg derzeit Vertreter ist, soll 
Hartmut Pieper als Vertreter gewählt werden.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Holger Martinsteg als Mitglied und Hartmut 
Pieper als Vertreter in die Verbandsversammlung des Wegeunterhaltungs-
verbandes Pinneberg.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 13 Einwohnerfragestunde 
  

 
  
zu 13.1 Allgemeines 
  

Eine Bürgerin teilt zu den Ausführung von Herrn Thomsen bezüglich der 
Rücktrittsgründe von Frau Riekhof mit, dass aus ihrer Sicht in der Vergan-
genheit auch die FW-Fraktion „einstecken“ musste. Sie fordert daher von 
beiden Fraktionen Offenheit und Freundlichkeit.  
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zu 13.2 Tempo 30 
  

Ein Bürger bittet darum, bei der Einrichtung von Tempo-30-Zonen keinen 
„Schilderwald“ zu verursachen. Außerdem erkundigt er sich, aus welchen 
Gründen der Eckhorst nicht in die Überlegungen einbezogen wird. 
 
Eine weitere Bürgerin teilt mit, dass sie als Anwohnerin die Verlängerung 
der Geschwindigkeitsbeschränkung von der Kirche bis zur Mehrzweckhalle 
sehr begrüßen würde, da dort häufig zu schnell gefahren wird.  
 
Herr Rahn-Wolff nimmt die Anregungen auf und verweist auf die anste-
hende Beratung.   

  
  
zu 13.3 Hochbeete 
  

Ein Bürger bemängelt, dass in einem Zeitungsbericht, den er der FW-
Fraktion zurechnet, berichtet wurde, dass die Hochbeete im Zuge der 
Baumaßnahmen entfernt werden sollen. Nach seinem Kenntnisstand soll-
ten die Hochbeete lediglich versetzt werden. Diese Nachricht habe viele 
Hetlinger beunruhigt.  
Herr Rahn-Wolff erläutert, dass die Hochbeete in Abstimmung mit der 
Schule umgestellt werden. Frau Bitow und Herr Hübner stellen klar, dass 
der Zeitungsartikel nicht auf Initiative der FW-Fraktion geschrieben wurde. 
 

  
  
zu 14 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
  

Es liegen keine Einwendungen vor.  
  
  
zu 15 Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Rahn-Wolff berichtet wie folgt:  
  
  
zu 15.1 Legionellen 
  

Die alten Kaltwasserleitungen wurden entfernt. Herr Rahn-Wolff bedankt 
sich bei allen Beteiligten, dass die Umsetzung kurzfristig möglich war. Ei-
nen besonderen Dank richtet er an die Feuerwehr für die Aufnahme der 
Betreuungsklasse. Es wurde nun eine erneute Prüfung veranlasst und wei-
tere Arbeiten müssen noch erfolgen.  
Im Bereich des Kindegartens wurden ebenfalls Legionellen nachgewiesen. 
Dies könnte auch auf die Umbaumaßnahmen zurückzuführen sein. Eine 
Spülung wurde bereits veranlasst.  
In der Feuerwehr wurden ebenfalls Legionellen nachgewiesen. Hier wird 
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auch eine Sanierung erforderlich sein. Nach der Sanierung wird ein Spül-
plan erstellt, um zu vermeiden, dass Wasser lange in den Leitungen steht. 

  
  
zu 15.2 Neubaugebiet 
  

Die Vermessungen wurden abgeschlossen, sodass die Unterlagen zum 
Grundbuchamt geschickt werden konnten. Damit wird die Gemeinde in 
Kürze Eigentümerin der Flächen. Die Kampfmittelfreigabe wird spätestens 
im Mai erwartet.  

  
  
zu 15.3 Erweiterung KiTa 
  

Die Dachdecker haben ihr Gewerk begonnen. Das Richtfest findet am 
21.03.2019 um 11 Uhr statt. Die Krippengruppe kann evtl. schon im Som-
mer die neuen Räume nutzen. Ursprünglich war Oktober 2019 vorgese-
hen. Trotzdem wird der Erweiterungsbau nach heutigem Stand nicht aus-
reichen. Es wird noch eine weitere Gruppe benötigt.   

  
  
zu 15.4 Kunstrasenplatz 
  

Der Beschluss zur Errichtung eines Kunstrasenplatzes wurde als Mehr-
heitsbeschluss gefasst. Diese demokratische Entscheidung gilt es zu res-
pektieren, sodass das Projekt bestmöglich umgesetzt wird. Der Baubeginn 
kann erfolgen, wenn die Baustraße aufgelöst wurde, damit der Schule wei-
terhin ein Schulhof zur Verfügung steht. Hierzu wird demnächst ein Ge-
spräch mit der Schule und dem HMTV erfolgen.  

  
  
zu 16 Eigenleistung des HMTV von 2018 

Vorlage: 0239/2019/HET/BV 
  

Die Eigenleistungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Herr Rahn-Wolff nutzt die Gelegenheit, dem HMTV seinen Dank auszu-
sprechen, dass der Verein eine „offene Jugendarbeit“ anbietet.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 17 Beschaffung eines neuen Gemeindebusses; hier: Grundsatzdiskus-

sion 
  

Herr Rahn-Wolff geht kurz auf den Sachverhalt ein. Das als Anlage zum 
nachfolgendem TOP versandte Konzept von Frau Riekhof zur Durchfüh-
rung einer Nachhaltigkeitsmesse soll zur Finanzierung des Gemeindebus-
ses beitragen. Aus seiner Sicht sei es vernünftig, dass sich die Gremien 
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mit der Beschaffung eines neuen Gemeindebusses befassen.  
 
Herr Thomsen berichtet aus dem Finanzausschuss, dass dort die Verwal-
tung beauftragt wurde, den Restwert des Gemeindebusses feststellen zu 
lassen. Außerdem soll geklärt werden, ob die Gemeinde eine Abwrack-
prämie in Anspruch nehmen könnte und welche Kosten für die Ersatzbe-
schaffung eines ähnlichen Fahrzeuges entstehen würden bzw. ob adäqua-
te Fahrzeug mit Elektroantrieb angeboten werden. Parallel sind auch die 
Konditionen eines Dienstleisters für die Beschaffung eines werbefinanzier-
ten Fahrzeuges zu klären. 
Wenn die Daten vorliegen, wird der Finanzausschuss sich erneut mit der 
Thematik befassen.  
 
Das Vorgehen wird für sinnvoll erachtet. Die weitere Beratung im Finanz-
ausschuss bleibt abzuwarten.   

  
  
zu 18 Projekt Nachhaltigkeit der RENN.nord 

Vorlage: 0237/2019/HET/BV 
  

Da die Bewerbungsfrist abgelaufen ist, erübrigt sich eine Diskussion.  
  
  
zu 19 Photovoltaikanlage auf dem Dach des KITA-Anbaus 
  

Herr Rahn-Wolff erläutert, dass grundsätzlich Einigkeit bestehe, eine Pho-
tovoltaikanlage errichten zu lassen. Es stellt sich aber die Frage, ob dies in 
Eigenregie erfolgen soll. 
  
Herr Hübner spricht sich im Namen der FW für eine Durchführung in Ei-
genregie aus. Herr Thomsen entgegnet, dass es aus Sicht der CDU sinn-
voller wäre, wenn die Stadtwerke Wedel die Anlage errichten und betrei-
ben würden, da dann die Gemeinde nicht für die Wartung und letztlich die 
Entsorgung verantwortlich sei. Er befürchtet, dass über die Länge der 
Laufzeit die Begeisterung für dieses Projekt abnehmen würde, sodass 
fraglich ist, wer sich in ein paar Jahren um die Anlage „kümmern“ wird. 
Herr Hübner erwidert, dass hier, wie bei anderen Liegenschaften auch, die 
Verwaltung und der Bauhof zuständig seien. Herr Martinsteg wirft ein, dass 
die Entsorgung trotzdem zu Lasten der Gemeinde erfolgen wird.  
 
Herr Thomsen erkundigt sich, ob es innerhalb des Amtsgebietes bereits 
gemeindliche Solaranlagen geben würde. Dies wird verneint.   
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, auf dem Dach der Kita-Erweiterung 
eine Photovoltaikanlage in Eigenregie errichten zu lassen. 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 4  Enthaltung: 0   
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zu 20 Amtsbauhof 
  

Herr Hübner berichtet kurz aus dem Bau- und Wegeausschuss. Der Aus-
schuss sprach sich für die Schaffung einer weiteren Stelle oder die Beauf-
tragung einer Leiharbeitsfirma aus.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung spricht die Empfehlung an den Amtsbauhofaus-
schuss aus, eine vierte Stelle zu schaffen oder durch Leiharbeitsfirmen für 
Entlastung zu sorgen, damit der Bauhof seinen Aufgaben nachkommen 
kann. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 21 Raumkonzept; hier: mögliche Richtungsentscheidungen 
  

Frau Springer-König berichtet, dass heute eine gemeinsame Richtung ab-
gestimmt werden soll. Die Zahl der Kinder in der Betreuungsklasse steigt 
stetig, sodass ein neues Raumkonzept erarbeitet werden muss. Der Het-
linger Treff wird derzeit komplett von der Betreuung genutzt. Hier bedarf es 
jedoch einer endgültigen Lösung.  
Im Obergeschoss der Mehrzweckhalle wird der Raum der Laienspielgrup-
pe nicht mehr genutzt. Es wäre eine denkbare Lösung, übergangsweise 
den Hetlinger Treff sowohl für die Betreuung als auch, in Absprache mit 
der Betreuung, für größere Veranstaltungen wie z. B. das Kindergrün oder 
die Blutspende zu nutzen. Wenn der Laienspielraum verfügbar ist, könnten 
kleinere Versammlungen dann in dem Raum stattfinden. Der Kindergarten 
kann den Laienspielraum nicht als Gruppenraum nutzen. Dies wurde be-
reits mit der Kindergartenaufsicht geklärt. Während der Bauphase wird der 
Raum jedoch als Büro genutzt.  
 
Herr Kretschmer spricht sich für die dauerhafte Nutzung des Hetlinger 
Treffs durch die Betreuung aus.  
 
Herr Thomsen sieht aufgrund des wachsenden Bedarfs ebenfalls die Not-
wendigkeit einer Dauerlösung. Allerdings gibt er zu bedenken, dass gera-
de der Tresen für Veranstaltungen wichtig ist und die Vereine sich einen 
Erhalt des Tresens wünschen. Herr Kretschmer wirft ein, dass auch die 
Sicherheit der Kinder berücksichtigt werden muss.  
 
Herr Kretschmer hat einen Beschlussvorschlag ausgearbeitet, den er zur 
Diskussion stellt:  
Die Gemeinde Hetlingen gestattet dem Verein Betreuungsklasse Hetlingen 
e. V. (ab Mai) die kindgerechte Umgestaltung des Hetlinger Treffs im Ge-
bäude der Mehrzweckhalle. Die Umgestaltung beinhaltet die farbliche Ge-
staltung der Wände und das evtl. Aufhängen von Bildern und Regalen, 
sowie den Austausch der Beleuchtung. Außerdem gestattet die Gemeinde 
den Abbau des Tresens im Hetlinger Treff. Darüber hinaus sollen kindge-
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rechte Möbel die bisherige Bestuhlung und Tische ersetzen. Alle Maß-
nahmen sollen zu einer verbesserten Akustik und verbesserten Nutzbar-
keit zur Betreuung von Grundschulkindern beitragen und werden in Ab-
sprache mit der Gemeinde umgesetzt. 
Die Gemeinde bittet zudem alle weiteren Nutzer des Hetlinger Treffs die 
Betreuungszeiten zu respektieren und evtl. Besuche in der Betreuungs-
klasse in dieser Zeit vorher beim Vorstand oder den Betreuern anzumel-
den. Dies kann auch formlos geschehen. 
Großveranstaltungen, die bisher im Hetlinger Treff stattfanden, wie z. B. 
„Blutspenden“ oder „Tanz in den Mai“ sollen trotz der Umbaumaßnahmen 
weiter im Hetlinger Treff stattfinden können und werden in Absprache mit 
der Betreuungsklasse organisiert. 
  
Im Zuge der folgenden Diskussion wird festgestellt, dass eine Entschei-
dung über die Bestuhlung und weitere Details zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht erfolgen soll. Die Details sollen in der Richtlinie zur Nutzung der ge-
meindlichen Räume festgelegt werden. Der Schul- und Sozialausschuss 
soll die Details ausarbeiten, sodass die Gemeindevertretung abschließend 
entscheiden kann.  
 
Außerdem soll der HMTV im Schul- und Sozialausschuss berichten, in 
welcher Form eine Nutzung des Laienspielraumes durch die Gemeinde 
möglich wäre.   
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Eine Änderung der „Richtlinie über die Nutzung der Mehrzweckhalle Het-
lingen und der ehemaligen Gaststättenräumlichkeiten sowie des Gemein-
debusses“ wäre nach Ermächtigung durch die Gemeindevertretung auch 
im Fachausschuss möglich.  
 
 

 Beschluss: 
Der Verein Betreuungsklasse Hetlingen e. V. darf den Hetlinger Treff in 
Absprache mit dem Bürgermeister weiter umgestalten. Die Details zur 
Nutzung werden im Schul- und Sozialausschuss erarbeitet.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 22 Antrag auf Baumfällung 

Vorlage: 0252/2019/HET/BV 
  

Herr Rahn-Wolff erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungsraum. 
Frau Springer-König übernimmt den Vorsitz. 
 
Frau Springer-König berichtet, dass über die Anträge bereits im Sport-, 
Kultur- und Umweltausschuss beraten wurde. Es besteht die Gefahr, dass 
die Bäume umstürzen und einen Schaden verursachen könnten. Daher hat 
sich der SKU-Ausschuss für die Fällung der Bäume ausgesprochen. Eine 
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Ersatzpflanzung muss jedoch erfolgen.  
 
Herr Hübner ergänzt, dass laut Baumschutzsatzung der Gemeinde für je-
den gefällten Baum ein anderer Baum gepflanzt werden muss. Die Ersatz-
pflanzung soll in Absprache mit Frau Springer-König als Stv. Bürgermeis-
terin erfolgen. Die Antragsteller sollen hierauf gesondert hingewiesen wer-
den. 
 
Herr Rahn-Wolff nimmt nach der Beschlussfassung wieder als Vorsitzen-
der an der Sitzung teil. 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Anträgen auf Baumfällung zuzu-
stimmen. Die Antragsteller sind darauf hinzuweisen, dass in Absprache mit 
Frau Springer-König eine Ersatzpflanzung vorgenommen werden muss.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 1   
  

 
zu 23 Geschwindigkeitsbegrenzung im Ortsgebiet 
  

Herr Hübner berichtet, dass es viele Rückmeldungen aus der Gemeinde 
gibt und viele BürgerInnen an dem Thema sehr interessiert sind. Daher 
schlägt er vor, keine einzelnen Maßnahmen zu beschließen, sondern eine 
Einwohnerversammlung abzuhalten, damit alle EinwohnerInnen die Mög-
lichkeit haben, ihre Anregungen und Wünsche einzubringen. Das Ziel ist, 
eine für alle BürgerInnen akzeptable Lösung zu finden.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt eine Einwohnerversammlung mit fol-
gendem Thema abzuhalten: 
„Wie wollen wir Hetlinger den Verkehr in unserer Gemeinde regeln?“ 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 1   
  

 
zu 23.1 Anträge FW-Fraktion: Generelles Tempolimit 30 km/h für Lkw auf der 

Hauptstraße (Empfehlung Bauausschuss Ende 2018) 
  

 
  
 zurückgestellt 
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zu 23.2 Nachtfahrverbot für Lkw in der Ortslage 
  

 
  
 zurückgestellt 
  
  
zu 23.3 Tempo 30 von der Kirche bis zur Mehrzweckhalle ohne Einschrän-

kung für alle 
Vorlage: 0253/2019/HET/BV 

  
 

  
 zurückgestellt 
  
  
zu 24 Neufassung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen 

(Straßenreinigungssatzung) 
Vorlage: 0236/2019/HET/BV 

  
Herr Rahn-Wolff erteilt Herrn Hübner das Wort. Dieser berichtet, dass die 
Satzung aufgrund des Zeitablaufs neugefasst werden muss. Die Haupt-
straße ist nicht aufgeführt, da es sich um eine Landesstraße handelt, für 
die andere Regelungen gelten.  
Der Bauausschuss schlug zwei Änderungen des Entwurfs vor. Über die 
Empfehlung des Bauausschusses wird wie folgt beschlossen:  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Satzung über die 
Reinigung der öffentlichen Straßen in der Gemeinde Hetlingen (Straßen-
reinigungssatzung) mit folgenden Änderungen: 
 
Für die Straßen Hauptstraße, Schulstraße, Holmer Straße und Eckhorst 
(Landesstraße) wird eine zweite Reinigungsklasse in die Satzung aufge-
nommen, die klarstellt, welche Reinigungspflichten in diesen Straßenzü-
gen bestehen. 
 
Im § 3 Absatz 4 ist der Satzteil „[…] Verwendung von Salz und sonstigen 
auftauenden Stoffen grundsätzlich unterbleibt;[…]“ dahingehend zu än-
dern, dass die Verwendung verboten ist. 
 
Neben der ortsüblichen Bekanntmachung der Satzung soll auch eine Er-
klärung der Straßenreinigungssatzung in der Herbstausgabe des Hetlinger 
Boten abgedruckt werden. 
 
 

 geändert beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 25 Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes; hier: Entwurf des 
Landes 
Vorlage: 0258/2019/HET/BV 

  
Herr Rahn-Wolff geht kurz auf die Vorlage ein.  
 
Herr Hübner berichtet, dass sich der Bau- und Wegeausschuss für eine 
Stellungnahme ausgesprochen hat.  
 
Herr Thomsen betont, dass er die Chance zur Entwicklung begrüßt. Er 
bittet die FW-Fraktion um ein Statement, wie dort die Wachstumsmöglich-
keiten beurteilt werden. Herr Hübner teilt mit, dass die FW eine Entwick-
lung innerhalb des Ortes und nicht der Randgebiete anstrebe. 
 
Da der LEP sehr umfangreich ist, schlägt Herr Rahn-Wolff vor, den Bau- 
und Wegeausschuss zu ermächtigen, eine Stellungnahme abzugeben. Er 
weist darauf hin, dass auch alle BürgerInnen die Möglichkeit haben, eine 
Stellungnahme abzugeben.  
    
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung ermächtigt den Bau- und Wegeausschuss, zu 
dem Entwurf des Landesentwicklungsplanes eine Stellungnahme abzuge-
ben. 
 
 

 geändert beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 26 Erschließung des Baugebiet B-Plan 12 "Klaus-Groth-Straße" Be-

schluss über den Endausbau in einem Zug 
Vorlage: 0263/2019/HET/BV 

  
Herr Rahn-Wolff erläutert das vorliegende Angebot zum Endausbau in ei-
nem Zug. Es können Kosten in Höhe von ca. 30.000 € eingespart werden. 
Herr Hübner berichtet, dass der Bau- und Wegeausschuss sich für die Fer-
tigstellung in einem Zug ausgesprochen hat. Der Planer habe gute Erfah-
rungen mit diesem Modell gemacht.  
Auf Bitte von Herrn Martinsteg führt Herr Rahn-Wolff aus, dass der 31. Mai 
für die Fertigstellung angesetzt war. Nach heutiger Planung wäre die Stra-
ße etwa am 25.6. fertig. Die Planer empfehlen jedoch, mit einer Fertigstel-
lung im August zu rechnen. Zunächst wird die Zuwegung zum Gewerbebe-
reich fertiggestellt. In Absprache mit dem Planer bzw. Erschließungsträger 
ist aber auch eine (teilweise) Nutzung während der Bauphase möglich.   
  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Erschließung (Endausbau) 
des Baugebiets B-Plan 12 "Klaus-Groth-Straße" komplett in einer Baustufe 
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fertiggestellt werden soll.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 27 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr 2018 

Vorlage: 0244/2019/HET/BV 
  

Herr Thomsen berichtet, dass im Finanzausschuss alle Fragen beantwor-
tet wurden und der Ausschuss der Vorlage zugestimmt hat. Auf Wunsch 
von Frau Springer-König fassen Herr Thomsen und Herr Rahn-Wolff die 
einzelnen Positionen kurz zusammen.  
 
Herr Hübner ergänzt, dass eine Zusammenstellung interessant wäre, wel-
che Kosten insgesamt für die Legionellen-Sanierung entstanden sind. Er 
bedankt sich bei Herrn Rahn-Wolff für die kurzfristige Lösung des Prob-
lems. Herr Rahn-Wolff erwidert, dass dies vor allem Herrn Borchers von 
der Amtsverwaltung zu verdanken sei.   
 

 Beschluss: 
Die gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Zusammenstellung der 
im Haushaltsjahr 2018 geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen der Gemeinde Hetlingen werden zur Kenntnis 
genommen. Die Gemeindevertretung beschließt, die genehmigungspflich-
tigen Haushaltsüberschreitungen zu genehmigen.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 28 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr 2019 

Vorlage: 0245/2019/HET/BV 
  

Herr Thomsen berichtet, dass der Finanzausschuss auch hier dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung gefolgt ist.    
 

 Beschluss: 
Die gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Zusammenstellung der 
im Haushaltsjahr 2019 geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen der Gemeinde Hetlingen werden zur Kenntnis 
genommen. Die Gemeindevertretung beschließt, die genehmigungspflich-
tigen Haushaltsüberschreitungen zu genehmigen.   
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 29 Ehrung und Verabschiedung einer Gemeindevertreterin 
  

Herr Thomsen teilt mit, dass Frau Riekhof leider nicht mehr rechtzeitig vor 
Ort sein wird. Sie bat ihn Grüße an die Anwesenden sowie einen besonde-
ren Dank an die Verwaltung auszurichten.  
 
Die Ehrung und Verabschiedung von Frau Riekhof wird somit im Rahmen 
der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung erfolgen.  
 

  
 zurückgestellt 
  
  
zu 30 Verschiedenes 
  

Auf Nachfrage von Herrn Martinsteg berichtet Herr Rahn-Wolff, dass die 
Wetterschutzhütte aufgrund des Sturmschadens abgerissen werden 
muss. Sollte es keine Leistung der Versicherung geben, wird die Hütte 
nicht wiederaufgebaut. Bis zum Osterfeuer soll der Abriss erledigt sein. 
 
Herr Crefeld ruft zur Teilnahme an der Veranstaltung „Sauberes Hetlin-
gen“ am 23.03.2019 von 10 – 12 Uhr auf. Alle Teilnehmer erhalten Hand-
schuhe, Warnwesten und Müllbeutel. Im Anschluss stehen Suppen und 
Getränke bereit.    
 

 Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Herr Rahn-
Wolff die Öffentlichkeit zur Beratung des nichtöffentlichen Sitzungsteils um 
21:15 Uhr aus. 

  
  
  
zu 32 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-

schlüsse 
  

Es sind keine EinwohnerInnen mehr anwesend. Herr Rahn-Wolff schließt 
daher mit einem Dank an die Anwesenden um 21:50 Uhr die Sitzung.  
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 03.04.2019 

 

 
   

gez. Michael Rahn-Wolff 
Vorsitzender 

 

Herr 
Bürgermeister 
Frau 

gez. Nina Falkenhagen 
Protokollführerin 
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